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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Benefiz-Veranstaltung für Hospiz Arista 
mit „Rainer Scharinger & Friends“
Unter der Schirmherrschaft von Oberbür-
germeister Johannes Arnold veranstaltet 
die SSV Ettlingen in Zusammenarbeit mit 
„Rainer Scharinger & Friends“ am 14. 
September von 14 bis 22 Uhr eine Benefiz-
veranstaltung zur Unterstützung des „Hos-
piz Arista“. Die Veranstaltung findet im 
Hans-Bretz-Stadion (Albgaustadion) statt. 
Neben dem Fußballspiel (Beginn 18 Uhr) 
finden zahlreiche weitere Aktivitäten für 
Familien sowie alle Sportbegeisterte statt. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Kuchen-
spenden nehmen wir am Veranstaltungs-
tag ab 11 Uhr gerne im Stadion entgegen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt 
ist frei.

Bisherige Spielerzusagen Rainer Scha-
ringer & Friends: Mario Eggimann, Rolf 
Dohmen (Trainerteam), Spieler u. a. Daniel 
Gordon, Sebastian Freis, Anton Fink, Sascha 
Traut, Dennis Kempe, Martin Stoll, Chris-
tian Kritzer. Bei weiteren bekannten Spielern 
steht eine Rückmeldung aus und wird zeitnah 
bekannt gegeben.

Großer Kommissionsflohmarkt mit allem 
rund ums Kind
Am Wochenende 7./8. September findet der 
10. große Kommissionsflohmarkt mit allem 
rund um Baby und Kind und junger Erwach-
senenmode in der Geschäftsstelle der SSV 
Ettlingen 1847 e.V. statt. Gut sortiert findet 
man von Schwangerschaftsmode, Babyaus-
stattung über Spielwaren, Bücher, Sportarti-
kel alles, was Babys, Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene brauchen. Für das leib-
liche Wohl ist beim Sportfest bei den Rasen-
plätzen bestens gesorgt. Am Samstag von 10 
bis 18 Uhr als auch am Sonntag von 10 bis 15 
Uhr können Groß und Klein in den Verkaufs-
räumen stöbern.

Adresse: Am Stadion 8, 76275 Ettlingen.

Infos über flohmarkt@ssv-ettlingen.de

Abt. Turnen

Kursübersicht für Kinder und Jugendliche
Wir informieren über freie Plätze in unseren 
Kursen für Kinder und Jugendliche:

KURS TAG UHRZEIT ORT
Kreativ-
bewegung 
mit Musik 
(2-3 Jahre)

Dienstag 15:30 - 
16:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sport-
halle)

Kreativ-
bewegung 
mit Musik 
(3-5 Jahre)

Dienstag 16:30 - 
17:30 Uhr

Schiller-
schule 
(Sport-
halle)

Ballschule 
(6-7 Jahre)

Montag 18 - 19 UhrWilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sport-
halle)

NEU: 
Turnen ist 
vielseitig 
(7-8 Jahre)

Mittwoch 18 - 19 UhrWilhelm-
Lorenz-
Realschule 
(Sport-
halle)

Wir bitten um Anmeldung per E-Mail an: 
turnen@ssv-ettlingen.de mit folgenden 
Angaben: vollständiger Name des Kindes, 
Geburtsdatum.
Weitere Informationen findet ihr auf unserer 
Homepage: ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball
SAVE THE DATE - SSV SPORTFEST
Vom 06. bis 08. September veranstaltet die 
Fußballabteilung ihr traditionelles Sport-
fest. Neben den Turnieren der SSV-Jugend-
mannschaften, tritt am Freitagabend die 
Band Scrambled X im Festzelt auf. Der Ein-
tritt ist frei. Die SSV Fußballer freuen sich 
auch in diesem Jahr über zahlreiche Gäste.

Sportfest SSV Ettlingen Fussball
Im Sportpark Ettlingen

06.09.2024        Beginn 20:30h
 
Plakat ScrambledX Plakat: Vanessa Haag

Abt. Leichtathletik
Aus Anlass der Benefiz-Veranstaltung
Die Leichtathletikabteilung bietet unter an-
derem eine Familienstaffel an. Dabei ist von 
einer Familie gemeinsam eine Strecke von 
400 m zurückzulegen (eine Stadionrunde).
Jedes Team besteht aus vier Läufern (zwei 
Erwachsene und zwei Kinder bzw. Jugend-
liche).
Strecke für die Jüngeren: 50 m (bis 13 Jahre) 
oder 100 m (ab 14 Jahre).
Strecke für die Erwachsenen: 100 – 150 m
Falls Eure Familie keine vier „Teammitglie-
der“ hat, können Euch auch andere Familien 
oder Freunde unterstützen, damit ihr auf die 
Anzahl von vier Läufern kommt. Jede Fami-
lie kann in der Zeit von 15 bis 17 Uhr starten, 
wann sie möchte. Die Zeiten werden erfasst 

DfA www.afdettlingen.de

 
 

Sicherheit hat ihren Preis? 
 
Das diesjährige Ettlinger Marktfest ist wieder Ge-
schichte. Und der Ruf dieser Veranstaltung ist nach 
wie vor so gut, daß er Besucher von überallher an-
zieht. Bühnenprogramm und jede Menge Stände der 
Ettlinger Vereine boten viel zum Schauen, zum Na-
schen, zum Schlemmen und zum Kaufen. Doch hier 
und da gingen die Preise durch die Decke, was bei manchem 
Marktfestbesucher nicht gut ankam. Auch die Stadt hat tief in die 
Tasche gegriffen, um ein gelungenes Marktfest zu organisieren. 
Da wären zum Beispiel zusätzliche 20 000,- € für ein Sicherheits-
konzept, um das Marktfest gefahrlos durchführen zu können und 
seine Besucher zu schützen. Schützen wovor? Vor Menschen, die 
hier willkommen geheißen wurden. Die versorgt wurden, mit 
Wohnraum, medizinischer Teilhabe aber auch mit Geld und das 
jahrelang. Vor Menschen, die ihre Heimat verlassen haben, weil 
die Zustände dort für sie unerträglich wurden, die aber ihre Le-
bensweise, die zu diesen Zuständen führte hier beibehalten, weil 
sie unsere Art zu leben ablehnen. Damit aber wir unsere Art zu 
leben, weiterführen können, hat Ettlingen bezahlt. Mit Mitteln, die 
unsere Kommune gut gebrauchen könnte, sieht man sich die dra-
matisch steigende Verschuldung Ettlingens an. Ettlingen hat be-
zahlt, mit Geld, daß es eigentlich nicht hat. Anderenorts hat dies 
nicht funktioniert. Auch dort haben die Menschen gefeiert und am 
Ende bezahlt. Mit Blut. Die Frage ist, wie lange wir in Ettlingen uns 
diesen Schutz unserer Lebensart noch leisten können.  
Oder wollen. 
 
Thomas Möckel, Stadtrat 
Thomas.moeckel@gr-ettlingen.de 

Https://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafdHttps://www.facebook.com/ettlingenafd  
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und am Ende gibt es – gestaffelt nach Alter 
der Kinder – eine Gesamtwertung.

 
QR-Code Anmeldung 
für Familienstaffel
 Code: Vanessa Haag

Die Anmeldung für 
die Familienstaffel 
erfolgt über den Scan 
des QR-Codes.

Abt. Triathlon
Ironman Kopenhagen 18.08.
Am frühen Sonntagmorgen beginnt für die 
vier Tri-Teamler Felix Tutsch, Oliver Gericke, 
Claudia Klumpp und Sebastian Friedek die 
Ironman-Reise in der ruhigen Lagune von 
Amager Beach in Kopenhagen. Geschwom-
men wird eine große Runde über 3,8 km, be-
vor es auf die 180 km lange Radstrecke geht. 
Die Strecke führt aus Kopenhagen heraus 
und verläuft zuerst entlang der idyllischen 
„Dänischen Riviera“ und dann weiter über 
zwei leicht wellige Runden durch schöne 
Landschaften mit Wäldern, Wiesen und klei-
ne Ortschaften im Hinterland. Zurück nach 
Kopenhagen geht es wieder entlang der Küs-
te, zum Glück mit nur leichtem Wind. Beim 
abschließenden Marathon über 42,195 km 
gilt es nochmals vier Runden durch die Stadt 
entlang zahlreicher Sehenswürdigkeiten wie 
das Opernhaus und das Schloss Amalienborg 
zu absolvieren. Die Strecke ist gesäumt von 
vielen Zuschauern.
Unter viel Beifall erreichen alle vier mit star-
ken Zielzeiten das Schloss Christiansborg.

Sebastian Friedek (M45-49)  9:38:50
Felix Tutsch (M50-54)  9:47:24
Oliver Gericke (M50-54)  10:41:24
Claudia Klumpp (F45-49)  11:54:57
Für Claudia bedeutet das gleichzeitig die 
Qualifikation für die Ironman WM 2025 Kai-
lua-Kona auf Hawaii. Glückwunsch an alle 
Finisher zu dieser starken Leistung!

 
 Foto: Michael Pellinghoff

Lauftreff Ettlingen

7. Hambrücker Lußhardtlauf
Mit einem Teilnehmerplus starteten viele 
Läuferinnen und Läufer bei der 17. Auflage 
des Hambrücker Lußhardtlaufs im August. 
Der Lußhardtlauf ist Teil des Regio-Cups 
Karlsruhe und eine sehr gut organisierte 
sowie beliebte Laufveranstaltung in der Re-
gion.

Neben den Bambiniläufen wurden ein 5-km-
Lauf, 10-km-Lauf und die Halbmarathon-
Distanz angeboten. Das flache Streckenprofil 
führt durch Felder, Wald und die Wagbach-
wiesen auf größtenteils befestigten Wegen 
und Asphalt.
Vom LT Ettlingen nahm Michael Aul beim 
Halbmarathon teil. Er kam mit einer Zeit von 
2:05:54h erfolgreich ins Ziel und erreichte in 
seiner Altersklasse den 6. Platz.

Handball Ettlingen

Die neue Handballsaison steht in den 
Starlöchern!
Liebe Handball-Fans und HSG-Familie,
in 2 Wochen ist es so weit: am Sa., 21./So., 
22. Sept. findet das erste Heimspielwochen-
ende der neuen Handballsaison in der Franz-
Kühn-Halle statt. Bitte markiert Euch dieses 
Wochenende, denn es kommt gleich knüp-
peldick. So erwarten u. a. unsere Oberliga-
Herren am Sonntag, den 22. Sept., um 18:30 
Uhr den letztjährigen Tabellenzweiten – die 
SG Heddesheim. Für unser Team stellt dies 
gleich die erste Bewährungsprobe mit dem 
erweiterten Kader dar. Beide Teams haben 
sich verstärkt und die Zuschauer erwartet ein 
Handballmatch auf hohem Niveau.
Aber auch alle anderen Teams freuen sich 
nach einer schweißtreibenden Vorberei-
tungsphase über den Saisonstart.
Doch bevor es so weit ist, erwarten uns am 
Wochenende zuvor zwei Veranstaltungen, zu 
denen wir euch – liebe Handball- und HSG-
Fans – ganz herzlich einladen möchten.

Teampräsentation der Jugend- und  
Seniorenteams

 
 Plakat: Rainer 

Scharinger

In diesem Jahr fin-
det der Teampräsen-
tationstag am Sa., 
14. September im 
Hans-Bretz-Stadion 
(ehemals Albgaus-
tadion) statt. Er ist 
eingebettet in das 
große Benefiz-Event 
des SSV Ettlingen 
e. V. in Zusammen-
arbeit mit Scharinger 
& Friends. Die Erlöse 

des Events kommen dem Ettlinger Hospiz 
Arista zugute.
Bereits um 14 Uhr startet ein Kinderpro-
gramm mit Schminken, Geschicklichkeits-
übungen, Jugendfußballspiele, Leicht-
athletik, 30 m Springanlage und einer 
Familienstaffel.
Um 16 Uhr beginnt die HSG-Teampräsentati-
on, in welcher alle Teams der HSG Ettlingen ins 
Hans-Bretz-Stadion einlaufen und von ihren 
Trainern vorgestellt werden. Das Einlaufen 
wird vom neuen Tigers-Song begleitet, der bei 
dieser Gelegenheit ebenfalls der Öffentlich-
keit vorgestellt wird. Wir freuen uns über viele 
Zuschauer, welche die Präsentation begleiten.
Um 18 Uhr wird das Benefiz-Fußballspiel zwi-
schen Scharinger & Friends gegen eine AH 
Regio-Auswahl (Ü35) angepfiffen. Während 

der Halbzeitpause findet eine Autogramm-
stunde mit den angereisten Fußballstars von 
Scharinger & Friends statt.
Ab 19:45 Uhr übernimmt DJ Eugen das Enter-
tainment mit flotter Musik und guter Laune.
Scharinger & Friends, die SSV Ettlingen so-
wie die HSG Ettlingen würden sich über eine 
große Beteiligung der Ettlinger Bevölkerung 
sehr freuen. Die das leibliche Wohl ist ge-
sorgt!

Philipp-Lang Gedächtnisturnier
Um unserem verstorbenen Philippe Lang, 
auch liebevoll „Mr. HSG“ genannt, in Ge-
denken zu halten, veranstalten wir zum 
Rundenbeginn das „Philippe Lang-Gedächt-
nis-Turnier“ am So., 15. Sept. in der Franz-
Kühn-Halle
Eine Woche vor dem Rundenstart testen unse-
re Jugend- und Seniorenteams ein letztes Mal, 
bevor es dann am Wochenende darauf im Rah-
men des ersten Heimspieltags ernst wird. Phi-
lippe hätte es sicher gefallen, wie sich seine 
HSG entwickelt hat. Leider durfte er es nicht 
mehr erleben, was uns sehr traurig macht.
Seitens der Bewirtung ist für alle gesorgt und 
es werden nebst Hotdogs auch Weißwürste 
mit süßem Senf und Brezeln angeboten.

Der Tagesablauf:
09:00 Uhr: Küche öffnet mit Kaffee und ei-
nem Weißwurstfrühstück
09:00 Uhr: HSG mJE – Gegner wird noch ge-
nannt
10:15 Uhr: HSG mJD - TS Mühlburg
11:25 Uhr: HSG wJB - TV Sinsheim
12:45 Uhr: HSG wJD -TS Durlach
14:05 Uhr: HSG wJC - SG Stutensee/Weing.
15:30 Uhr: HSG Damen 1-TGNeureut 1
17:15 Uhr: HSG Herren 1 - TUS Altenheim 1
19:00 Uhr: HSG mA - SGStutensee/Weing.
Wir freuen uns über viele Zuschauer und 
Fans, die Philippe zu Ehren unseren Gedächt-
nisspieltag besuchen.

TSV Ettlingen

Erfolgreiches Marktfest
Das Marktfest war für den TSV Ettlingen ein 
großer Erfolg. Dank des sonnigen Wetters 
strömten zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher an den Stand des Vereins, der mit 
badischen Weinen, spritzigen Cocktails und 
leckeren Langos begeisterte. Am Samstag-
abend war der Andrang so groß, dass kurz-
fristig noch Einkäufe erledigt werden muss-
ten, um alle Cocktails anbieten zu können. 
Die freiwilligen Helferinnen und Helfer 
zeigten vollen Einsatz beim Mixen, Bedie-
nen und Kassieren. Ihr Engagement wurde 
sehr geschätzt, und viele haben bereits zu-
gesagt, auch nächstes Jahr wieder zu helfen. 
Am Sonntag standen die Vereinsehrungen 
und der traditionelle Morgenhock im Mittel-
punkt. Diese Veranstaltungen unterstrichen 
die Bedeutung von Gemeinschaft und Tradi-
tion im Vereinsleben. Das Marktfest zeigte 
eindrucksvoll, wie lebendig und einladend 
der TSV Ettlingen ist. Mit Vorfreude blickt der 
Verein bereits auf das nächste Jahr.
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Abt. Basketball

Romy Sauer pfeift in der Oberliga
Romy Sauer hat kürzlich den Sprung in den 
Oberliga-Kader als Basketball-Schiedsrich-
terin geschafft. Die 18-Jährige ist seit vielen 
Jahren Mitglied des TSV Ettlingen und hat 
sich nicht nur als Spielerin, sondern auch als 
Trainerin und als erfolgreiche Schiedsrichte-
rin hervorgetan. Wir wollten mehr über ihren 
Werdegang und ihre Motivation erfahren.

Redaktion: Romy, vielen Dank, dass du dir 
die Zeit für dieses Interview nimmst. Seit 
wann bist du Mitglied beim TSV Ettlingen, 
und welche Rollen hast du dort bisher aus-
geübt?

Romy Sauer: Ich bin seit etwa neun Jahren 
Mitglied beim TSV. Angefangen habe ich als 
Spielerin, später habe ich mich dann auch als 
Coach und Schiedsrichterin engagiert. Ak-
tuell konzentriere ich mich auf das Coaching 
und das Pfeifen.

Redaktion: Du hast es nun geschafft, dich 
als Schiedsrichterin für den Oberliga-Kader 
zu qualifizieren. Erzähl uns doch etwas über 
deinen Werdegang. Wann und wie hat alles 
begonnen?

Romy Sauer: Alles begann, als meine da-
malige Trainerin Britta Baumann mich vor 
einigen Jahren zu einer Schiedsrichter-Fort-
bildung mitgenommen hat. Dort wurde mein 
Interesse geweckt, und ich habe mich dann 
für die Schiedsrichter-Ausbildung angemel-
det. Vor etwa fünf Jahren habe ich meine 
Lizenz erworben. Seit drei Jahren pfeife ich 
nun regelmäßig, sowohl Heim- als auch Aus-
wärtsspiele. Durch die Unterstützung und 
Motivation von anderen Schiedsrichtern 
und besonders von Joachim Beger, konnte 
ich mich stetig verbessern. Das hat letztlich 
dazu geführt, dass ich mich für die Oberliga 
qualifizieren konnte.

Redaktion: Wie oft bist du als Schiedsrichte-
rin im Einsatz?

Romy Sauer: Während der Saison pfeife ich 
fast jedes Wochenende. Insgesamt komme 
ich auf mehr als fünf Spiele im Monat.

Redaktion: Was hat dich dazu bewegt, 
Schiedsrichterin zu werden? Was hat dein 
Interesse geweckt?

Romy Sauer: Mir hat es von Anfang an Spaß 
gemacht, das Spiel aus einer anderen Pers-
pektive zu betrachten. Als Schiedsrichterin 
hat man eine ganz neue Sichtweise auf das 
Geschehen auf dem Feld. Außerdem lernt 
man viele neue Menschen kennen und erlebt 
spannende Spiele. Die Zusammenarbeit mit 
den anderen Schiedsrichtern und den Teams 
ist auch ein Aspekt, den ich sehr schätze.

Redaktion: Was würdest du anderen jungen 
Menschen raten, die überlegen, Schiedsrich-
ter oder Schiedsrichterin zu werden?

Romy Sauer: Ich kann es nur empfehlen! Es 
ist eine großartige Möglichkeit, das Spiel 
aus einem neuen Blickwinkel zu erleben und 
gleichzeitig Verantwortung zu übernehmen. 
Man wächst in der Rolle des Schiedsrichters, 

lernt viel über Fairness und Entscheidungs-
findung und hat dabei noch jede Menge 
Spaß.

Redaktion: Was sind deine Ziele in Bezug auf 
das Schiedsrichterwesen?

Romy Sauer: Ich möchte mich weiter verbes-
sern und vielleicht eines Tages in noch höhe-
ren Ligen pfeifen. Es ist ein kontinuierlicher 
Lernprozess, und ich freue mich darauf, mich 
weiterzuentwickeln und neue Herausforde-
rungen anzunehmen.

Redaktion: Vielen Dank für das Interview, 
Romy! Wir wünschen dir weiterhin viel Erfolg 
und freuen uns darauf, dich bald in der Ober-
liga pfeifen zu sehen.

Romy Sauer: Danke, das bedeutet mir viel. 
Ich hoffe, dass ich auch andere dazu inspi-
rieren kann, den Schritt zum Schiedsrichter 
oder zur Schiedsrichterin zu wagen!

TSC Sibylla Ettlingen

Rückblick Sommer Lounge
Ende Juli und Anfang August fand an vier 
Donnerstagen und Freitagen hinterein-
ander die Sommer Lounge in der Ettlinger 
Innenstadt statt. Hierbei verwandelte sich 
jeden Freitag der Erwin-Vetter Platz in eine 
einzigartige Tanzfläche im Freien. Im Zuge 
dessen konnten ebenfalls die Ettlinger 
Tanzvereine ihr Können während einzelner 
Shows präsentieren. Diese Chance ließen 
sich die Paare des TSC-Sibyllas nicht ent-
gehen. Am 9. August zeigten die Hobby-
gruppen mit einem Vierer-Chacha und Line 
Dance ihr Können. Die Herausforderung auf 
einem Steinboden war nicht einfach, trotz 
allem meisterten sie diese mit Bravour. 
Anhand ihrer schönen Gruppenchoreogra-
phien zeigten sie, dass Tanzen nicht nur 
eine Sache für Paare ist, sondern auch et-
was, dass man gemeinsam mit Anderen tun 
kann, eine geradezu ideale Verbindung von 
Sport und Gemeinschaft.
Am letzten Sommerloungefreitag trat eben-
falls das Turnierpaar Daniel Merkel und Na-
thalie Bechtold auf. Anhand ihrer Choreo-
grafie ermöglichten sie dem Publikum einen 
Einblick in die vielfältigen Standard- und 
Lateintänze zu erhalten.
Die Aufführungen waren, trotz einzelner He-
rausforderungen, sehr gelungen. In diesem 
Sinne freuen sich die Paare auf das nächste 
Jahr und hoffen auch dort einen Einblick in 
die tänzerische Vielfalt des Vereins gewäh-
ren zu dürfen!

Neues Trainingsangebot für die Latein - 
Paare des TSC Sibylla!
Seit mehreren Monaten suchte der TSC Sibyl-
la ein regelmäßiges Trainingsangebot für die 
Lateinturnierpaare. Zur großen Freude aller 
bot sich über die Sommerferien ein neues 
Angebot an. Nach den Sommerferien wird 
Pierre Bernoon das Montagstraining von 
18.30 bis 20 Uhr übernehmen. Ziel soll sein, 
die Paare mit einer wöchentlichen intensi-
ven Technik und Endrundentraining auf die 
Turniere vorzubereiten und ihnen zu ermög-

lichen, in die nächst höheren Turnierklassen 
aufzusteigen.

 
 Foto: Pierre Bernoon

Pierre kann auf eine langjährige Erfahrung 
im Turniertanz Latein zurückblicken. 2020 
stieg er in die höchste Klasse des Tanzturnier-
sports, der S-Klasse, auf und konnte seitdem 
erfolgreich an internationalen Großturnie-
ren teilnehmen.
Die Tänzer des TSC Sibyllas freuen sich auf das 
neue Trainingsangebot und heißen Pierre im 
Trainerteam herzlich willkommen!
Tänzer, die am neuen Trainingsangebot Inte-
resse haben, können gerne auf ein Schnup-
pertraining, montags von 18.30 bis 20 Uhr 
im Clubraum des TSC Sibyllas vorbeikommen. 
Wir freuen uns sehr über Neuzugänge!

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Oberliga-Heimspiel am 7.9.!
Am kommenden Samstag empfängt die erste 
Mannschaft um 18 Uhr den DJK Sportbund 
Stuttgart zum Saisonauftakt. Angeführt von 
Neuzugang Joon Shim freut sich das Team 
über zahlreiche Unterstützer!

Freizeit-Tischtennis am 8.9.
Jeden Sonntag von 18 bis 20 Uhr ist die kleine 
Eichendorff-Turnhalle (Goethestr. 2/Eingang 
Schleinkoferstr.) wieder Treffpunkt für alle 
Tischtennis-Freizeitspieler in Ettlingen und 
Umgebung. Kommt vorbei und probiert euch 
mit dem kleinen weißen Ball aus. Schläger 
und Bälle können vor Ort ausgeliehen werden.
Um diese Möglichkeit dauerhaft aufrecht-
erhalten zu können, freuen wir uns über 
Spenden. Jede Unterstützung ist herzlich 
willkommen und hilft dabei, unsere Aktivi-
täten fortzusetzen.

Marktfest
Vom 24.-26.08. fand das Marktfest statt. 
Der TTV Grün-Weiß kooperierte wie schon 
seit 2021 mit den Sportkameraden vom TSV 
Oberweier. Die Zusammenarbeit der beiden 
Vereine erwies sich für alle Seiten wieder 
einmal von großem Vorteil. Das Schönste 
daran ist aber, dass sich die Menschen unter-
einander verstehen. Es wurden auch Späße 
gemacht und viel gelacht. So war es für alle 
eine sinnvoll verbrachte Zeit bei bestem 
Wetter – Petrus war uns wohlgesonnen. Der 
Stand Nr. 1 am Erwin-Vetter-Platz wurde 
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nur von unseren beiden Vereinen „bespielt“. 
Neben dem Schwenkgrill, der dank seiner 
Holzkohle ein großartiger Anziehungspunkt 
war und ausschließlich mit leckeren Würsten 
bestückt wurde, lief auch die Fritteuse heiß 
– Pommes sind noch immer eine begehrte 
Knabberei! Über 30 Liter Currysoße wurden 
von Thomas Weber aus Oberweier selbst zu-
bereitet, im Vogelbräu-Wagen wurde gezapft 
und gezapft. TTV-Vize Rainald Knaup stand 
ab Samstagmittag durchgehend im Wagen. 
Schon Wochen zuvor liefen die Planungen 
an und die ersten Getränkeeinkäufe wurden 
getätigt, denn auch die Bar musste mit Ape-
rol, Gin, Wein, Holundersirup, Prosecco und 
Wein bestückt werden. Dazu noch die Zutaten 
Orangenschnitze, Minze, frische Zitrone, die 
in stundenlanger Vorarbeit vom TSV Oberwei-
er angerichtet wurden – eine unfassbar große 
Arbeitsleistung. In rund 50 Schichten je Ver-
ein wurde geackert, von früh bis spätnachts. 
TTV-Vorstand Christian Gerwig genehmigte 
sich Sonntagfrüh um 2 Uhr 21 seinen Ab-
sacker-Ouzo in der heimischen Küche und 
schloss den Bierwagen um 10 Uhr 35 schon 
wieder auf. Nur ein Beispiel für viele, die sich 
hier aufopfernd für unsere TTV-Gemeinschaft 
einbringen. Der TTV dankt allen Helferinnen 
und Helfern und besonders unserem Mitglied 
Wolfgang L., der es uns immer wieder ermög-
licht unsere „Sachen“ nah am Platz deponie-
ren zu können. Vor allem aber auch dem Kul-
tur- und Sportamt der Stadt Ettlingen. Was 
hier von der Crew um Luzie Weber und Martina 
Lumpp, die beiden seien stellvertretend ge-
nannt, geleistet wird ist ganz großes Kino. 
Nicht nur das super Händchen bei den Musik-
gruppen, auch das Gesamtpaket passt.
Auf dem Erwin-Vetter-Platz performten am 
Abend die Latin & Rock Company mit heißen 
südamerikanischen Rhythmen und The Hot 
Rolls mit Rock’n Roll vom Feinsten. Zum Aus-
klang am Sonntag begeisterte die Gruppe 
Touch Wood aus Oberweier mit eingängigen 
Melodien. TTV-Mitglied Dominik Sass begeis-
terte den Platz mit den Darbietungen seiner 
Gruppen der Urban Dance School. Deutsche 
Liedtexte, Blasmusik aus dem Schwarzwald 
und Jazz rundeten das musikalische Bild ab. 
Der gemeinsame Abbau am Sonntag verlief 
reibungslos, sodass beim Leeren der letzten 
Tropfen im Vogelbräu-Fass die Gedanken der 
Hauptverantwortlichen bereits wieder in Rich-
tung nächstes Marktfest gingen. Doch beden-
ke: auch hier werden dringend jüngere Helfer 
benötigt, die in die Verantwortung gehen und 
die bisherigen Leistungsträger entlasten.

Sommer-Team-Cup
Beim Sommer-Team-Cup-Bundesfinale in 
Saarbrücken konnte sich das TTV-Team „Third 
Time Lucky“ in der Herren-A-Konkurrenz bis 
ins Viertelfinale vorspielen. Nach erfolg-
reichem Gruppensieg in Baden war vor zwei 
Wochen zwar das Entscheidungsspiel gegen 
„Neckar-Zaber“ verloren gegangen, doch als 
Nachrücker konnte unser Team doch noch 
am Bundesfinale teilnehmen. Nach zwei ge-
scheiterten Anläufen war der Teamname also 
Programm.

Shotokan Karate in all seinen Facetten be-
ginnend mit den Grundschultechniken über 
Kata bis hin zur praktischen Anwendung in 
der Selbstverteidigung.
Unsere Trainingszeiten sind 
dienstags, 18:30 – 20 Uhr 

 
 Logo: Vorstand

und freitags, 19 – 20:30 
Uhr in der Sporthalle der 
Geschwister-Scholl-Schu-
le in Bruchhausen. Ein 
Probetraining ist ohne 
vorherige Anmeldung je-
derzeit möglich!

Weitere Infos findest Du unter 
>https://zanshin-karate-do-ettlingen.
jimdofree.com<. Bei Fragen kannst Du Dich 
gerne per E-Mail an >zanshin-karate-do-
ettlingen@mein.gmx< oder telefonisch an 
unseren Trainer Ralph Mülthaler >+49 157 
52982167< wenden.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Ferienprogramm
Auch in diesem Jahr nahm der KGH am Fe-
rienprogramm der Stadt Bad Herrenalb teil. 
Insgesamt 18 Kinder kamen dem 3-stündi-
gen Programm unter dem Motto „Judo spie-
lend lernen“.
Es wurde viel gespielt, geturnt und gelacht. 
Die Kinder lernten etwas über die Sportart 
Judo und deren Regeln. Im praktischen Teil 
übten die Kinder, wie man richtig fällt, ohne 
sich zu verletzen und wie man einen Gegner 
am Boden festhält. Sogar ihren ersten Wurf 
konnten die Kinder ausprobieren und fest-
stellen, dass wenn man richtig fallen kann, 
man sich gar nicht weh tut. Zum Abschluss 
gab es für die Kids noch eine Teilnehmer-
urkunde und Sticker für ihre engagierte Teil-
nahme.
Der KGH bedankt sich bei den Eltern und den 
Kindern für diesen schönen Nachmittag und 
hofft, dass die Kids genauso viel Spaß hatten 
wie die Trainer!
Ab dem 20. September bietet die KGH Phö-
nix Albtal an 5 Abenden einen neuen An-
fängerkurs für Aikido an.
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, 
bei der es keine Wettkämpfe gibt. In einer 
freundlichen Atmosphäre, ohne Leistungs-
vergleich, lernen wir in fließenden,
dynamischen Bewegungen, wozu unser Kör-
per fähig ist und dass wir auch in schwierigen
Situationen ohne Anwendung von Gewalt be-
stehen können.
Wir lernen, wie viel Freude es macht, ohne 
Gewalt zu kämpfen und Vertrauen in den 
eigenen Körper zu entwickeln.
Aikido ist für Frauen und Männer jeden Alters 
gleichermaßen geeignet und Ihr braucht
keine Vorkenntnisse. Geübt wird barfuß auf 
Matten und für die Teilnahme am Training
genügt einfache Sportkleidung.
Termine: 5-mal vom 20. Sept. bis 18. Okt.
jeweils freitags von 19.30 bis 21 Uhr
Kosten : 50 €

Nach Saarbrücken machte sich dann ein 
Quartett auf, bestehend aus Kiara Maurer (die 
aufgrund erst kürzlich überstandener Krank-
heit leider nur als Betreuerin mit dabei sein 
konnte), Norman Schreck, Kian Aragian und 
Christoph Füllner. Regina Hain und Koray Se-
ker konnten leider zeitlich bedingt / gesund-
heitsbedingt die Reise nicht antreten.
Im ersten Gruppenspiel um 9 Uhr morgens am 
Samstag war das TTV-Team gleich hellwach 
und konnte dem Topfavoriten und späteren 
Sieger „TT-2000“ ein Bein stellen (Endstand: 
4:3 ). Für TT-2000 traten mehrere Regional-
ligaspieler aus Hannover an. Im zweiten, 
entscheidenden Spiel gegen „Arschrausrück-
hand“ aus Thüringen/Sachsen mit drei Geg-
nern mit ca. 2000 TTR-Punkten wurde bis zum 
Ende gezittert, aber am Ende hieß es auch hier 
4:3. Vor allem Kian brillierte mit zwei gewon-
nen Einzeln. Insgesamt war es eine tolle Team-
leistung mit spektakulären Ballwechseln. Im 
dritten Gruppenspiel gegen die „Spin-Schwei-
ne“ aus Bayern war das Aufrechterhalten der 
Konzentration eine große Herausforderung. 
Die Partie endete erst nach 19 Uhr - bis zu 
diesem Zeitpunkt war dem TTV-Team seit dem 
Einspielen um 8 Uhr morgens keine Pause von 
mehr als 10 Minuten vergönnt.
Im Viertelfinale am Sonntagmorgen kam 
das Team leider nur langsam in Tritt und lag 
nach vergebenen Chancen 1:3 hinten. Viel-
leicht war die Anspannung zu groß. Mit zwei 
packenden Siegen konnte das TTV-Team aus-
gleichen und hatte das Momentum kurzzeitig 
auf seiner Seite, blieb im entscheidenden 
Einzel aber leider glücklos und musste der 
„Rasselbande“ aus Niedersachsen zum Ein-
zug ins Halbfinale gratulieren (Endstand 
3:4). Damit schrammte „Third Time Lucky“ 
leider hauchdünn am Gewinn eines Pokals 
vorbei. Die „Rasselbande“ erreichte am Ende 
sogar den zweiten Platz hinter TT-2000.
Insgesamt konnten Norman, Kian und Chris-
toph wertvolle Spielpraxis für den Saison-
start sammeln. Norman zeigte eine spürbar 
aufsteigende Form, die ihn hoffentlich op-
timistisch in Richtung Saisonstart blicken 
lässt. Kian spielte den gesamten Sommer-
Team-Cup auf hohem Niveau (Bilanz 15:3), 
Christoph ging sogar nur zweimal als Verlie-
rer vom Tisch (Einzelbilanz 20:2, davon 7:1 
beim Finalturnier). Nur im Doppel wollte sich 
noch kein rechter Erfolg einstellen. Erwähnt 
werden soll auch unser Neuzugang Jannis 
Weisbrodt, dessen Team in der C-Klasse am 
Bundesfinale teilnahm.

Zanshin Karate Do 
Ettlingen e.V.

Trainingsbeginn nach den Sommerferien
Das Ende der Sommerferien, dem einige ver-
mutlich mit etwas Wehmut entgegensehen, 
bringt auch etwas Gutes. Am kommenden 
Dienstag, 10. September, starten wir wie-
der mit dem Training! Eine gute Gelegen-
heit für Interessierte Neu- oder Wiederein-
steiger einmal unverbindlich bei uns vorbei 
zu schauen. Trainiert wird das traditionelle 



28 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 05. September 2024 · Nr. 36

Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, 
Tai-Chi@phoenix-albtal.de auch auf Face-
book und Instagram.

Albgau Big Band

Rückblick Marktfest Ettlingen

 
Marktfest 2024 Foto: Albgau Big Band

Vielen DANK
• an Sie, liebe Besucher*innen für Ihren 

Besuch an unserem Stand vor dem 
Schloss Ettlingen

• für die musikalische Darbietung unserer 
Musiker*innen am Samstag und Sonntag 
an unserem Stand – ihr wart wieder toll!

• an unseren Dirigenten Jürgen Langmaier
• für die tatkräftige Hilfe beim Auf- und 

Abbau
• an die vielen fleißigen Helfer*innen von 

Mitgliedern, Freunden, Bekannten und 
befreundeten Vereinen vor, während und 
nach dem Fest – ohne eure Hilfe wäre so 
ein Fest nicht möglich!

• an unsere zahlreichen Kuchenbäckerinnen
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen z. B. bei 
trockenem Wetter am 26.10.2024 vor dem 
Ettlinger Schloss, wo wir Sie musikalisch 
unterhalten dürfen.

Musikverein Ettlingen

Gelungenes Marktfest
Ein starkes Team aus Helfern von Verein und 
Freundeskreisen hat zu einem reibungslosen 
Marktfest-Verlauf verholfen. Die musika-
lische Begleitung der Marktfest-Eröffnung 
am Freitagabend und zum Frühschoppen am 
Sonntag wurde von unserem Vizedirigenten 
Stefan Rothe geleitet. Mit dem Zeltbetrieb 
mit großem Speisen- und Getränkeangebot, 
erzielten wir ein schönes Ergebnis und be-
danken uns herzlich dafür bei unseren Gäs-
ten und Helfern, dem Kulturamt sowie dem 
Stadtbau und den Stadtwerken, die bei Prob-
lemen stets zur Stelle waren.

 
Orchester Foto: MVE

Mandolinenorchester 
Ettlingen e.V.

Dirigent gesucht (m/w/d)
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen neuen Dirigenten für das Hauptorchester.

Wir ...

• haben uns mit rund 1.000 Abonnenten 
und 20 Millionen Aufrufen im Video-
kanal YouTube einen Namen weit über 
Baden-Württemberg hinaus gemacht. 
Unsere Popularität bescherte uns in den 
letzten Jahren stets ausverkaufte Kon-
zerte. Das Repertoire reicht von Klassik 
bis hin zu Rock- und Popmusik sowie 
Filmmusik.

• sind ein Mandolinen- und Gitarrenor-
chester mit den Instrumenten Mandoli-
ne, Mandola und Gitarre, häufig ergänzt 
um E-Bass. Das Hauptorchester umfasst 
ca. 30 Musiker in jeder Altersstufe ab ca. 
15 Jahren. Zu den öffentlichen Konzer-
ten werden in aller Regel zusätzlich nam-
hafte Solisten engagiert.

• haben für die jüngeren Jahrgänge eine 
sehr aktive Jugendarbeit und ein eigenes 
Jugendorchester mit ca. 30 jungen Spie-
lern und eigener Dirigentin.

• proben mittwochs von 19:45 bis 21:15 
Uhr in eigenen Proberäumen in Ettlin-
gens Innenstadt mit guten Parkmöglich-
keiten.

• wünschen uns im Verein ein kamerad-
schaftliches und engagiertes Miteinander.

Von dem Dirigenten erwarten wir ...

• eine motivierende, teamfähige und en-
gagierte Persönlichkeit, die kreative 
Ideen einbringt und neue musikalische 
Impulse setzt.

• Sinn für ein publikumsnahes Programm, 
ohne in Trivialität abzugleiten.

• sehr gute Zusammenarbeit mit der Diri-
gentin des Jugendorchesters für gemein-
same Konzerte und den erfolgreichen 
Übergang von Jugendspielern in das 
Hauptorchester.

• Leitung der wöchentlichen Proben.

• Vorbereitung und Durchführung von 
mindestens einem öffentlichen Konzert 
pro Jahr.

• gute Kontakte in die Musikwelt für Solis-
tenpartien und ggf. Musikarrangements.

Weitere Infos finden Sie unter
 https://mandolinenorchester-ettlingen.de.
Alle Videos des Mandolinenorchesters finden 
Sie hier:
https://www.youtube.com/
mandolinenorchester
https://www.youtube.com/edition49

Bewerbungen und Anfragen richten Sie bitte 
an:
E-Mail moett@web.de
oder telefonisch an den 1. Vorsitzenden:
Bernd Hagemann, Tel. 01608148106

Marinekameradschaft

Der Shantychor beim Marktfest
Im Schlosshof waren so gut wie alle Plätze 
belegt, als der Shantychor am frühen Sonn-
tagnachmittag bei idealem Festwetter die 
Bühne betrat, um die Marktfestbesucher 
eine Dreiviertelstunde lang mit Seemanns-
liedern zu unterhalten. Bei so bekannten 
Liedern wie De Hamborger Veermaster, San-
to Domingo, In Jonnys Kneipe, Fahre mit mir 
in die Heimat, oder auch bei anderen war es 
für viele Zuhörer ein Leichtes, diese heiter 
gestimmt und textsicher mitzusingen. Einen 
Höhepunkt an Fröhlichkeit erzeugte dann 
das abschließende Potpourri, wo es u. a. an 
den Golf von Biskaya oder auf die Reeper-
bahn nachts um halb eins ging. Bevor Chor-
leiter Luis Craff seine alten „Seebären“ von 
der Bühne schickte, erfüllten diese noch den 
Wunsch nach Zugabe, die mit einem langge-
zogenen „heiohooooo“ von „Wir lieben die 
Stürme“ endete.
Die beiden rot/weißen Sammelschiffchen 
der Deutschen Gesellschaft für Schiffbrüchi-
ge /DGzRS), die während des Chorauftritts 
durch die Besucherreihen gereicht wurden, 
erbrachten ein sehr erfreuliches Ergebnis. 
Runde 350,00 Euro konnte der Vereinskas-
sier inzwischen an die DGzRS überweisen. 
Die Marinekameradschaft Ettlingen bedankt 
sich im Namen der Seenotretter bei allen 
Spendern.

 
Der Shantychor sorgt beim Marktfest immer 
wieder für gute Stimmung Foto: MK Ettlingen

Jazzclub Ettlingen e.V.

Konzerte im Rahmen des Jazz-Workshops 
am 6. und 7. September

 
Dozenten Jazz-Workshop 2024 

Foto: Bildmontage: Stefan Ahrens
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Der Beginn der zweiten Konzertsaison-Hälf-
te im Birdland59 steht traditionell im Zei-
chen des jährlich vom Jazz-Club ausgerich-
teten Jazz-Workshops. Er findet in diesem 
Jahr vom 4. bis 7. September statt und endet 
wie immer mit zwei Konzerten, bei denen Do-
zenten und Workshop-Teilnehmer ihre musi-
kalischen Fertigkeiten unter Beweis stellen.
Das Dozenten-Team hat sich mittlerweile als 
fester Bestandteil des Workshops etabliert 
und es finden sich neben dem musikalischen 
Leiter Christian Eckert (Gitarre) viele be-
kannte Namen darunter: Juliana Blumen-
schein (Gesang), Peter Lehel (Saxophon), 
Steffen Weber (Saxophon), Anke Helfrich 
(Piano), Thomas Katz (Bass) und Markus 
Faller (Schlagzeug). Alle Dozenten sind nicht 
nur in der Ausbildung an diversen Hoch- und 
Musikschulen aktiv, sondern in zahlreichen 
Bands in der nationalen und internationalen 
Szene tätig. Gemeinsam bereiten sie exklu-
siv für den Workshop ein Konzertprogramm 
vor, das sie in wechselnden Formationen 
beim Dozenten-Konzert am Freitag, 6. Sep-
tember, präsentieren. Die Zuhörer erwartet 
eine spannende Mischung aus bekannten 
Standards und Eigenkompositionen, darge-
boten auf höchstem professionellem Niveau. 
Die Veranstaltung findet im Großen Saal der 
Musikschule Ettlingen statt und beginnt um 
20.30 Uhr (Einlass ab 19:30 Uhr). Der Eintritt 
beträgt 18,00 Euro (13,00 Euro ermäßigt). 
Karten gibt es im Vorverkauf auf unserer 
Webseite unter www.birdland59.de oder an 
der Abendkasse.
Die Teilnehmer selbst stellen dann beim 
Teilnehmer-Konzert am darauffolgenden 
Samstag, 7. September, ihre Fähigkeiten ei-
nem breiteren Publikum vor. Auch hier betre-
ten wechselnde Formationen die Bühne und 
bieten eine unterhaltsame Mischung von be-
kannten Jazz-Standards, die sie gemeinsam 
unter Anleitung der Dozenten im Workshop 
erarbeitet haben. Auch diese Veranstaltung 
findet im Großen Saal der Musikschule Ettlin-
gen statt. Sie beginnt bereits ab 19.30 Uhr 
(Einlass ab 18:30 Uhr). Der Eintritt zu dieser 
Veranstaltung ist frei!
Wir laden alle Jazzliebhaber und Musik-Be-
geisterte herzlich ein, diese beiden beson-
deren Konzertabende zu erleben. Erleben 
Sie mit uns inspirierende Musik, talentierte 
Künstler und eine einzigartige Jazz-Atmo-
sphäre. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste!

NaturFreunde Deutschlands 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Neue Termine
Leider müssen wir die für 12.09. geplante 
Wanderung: Gernsbacher Runde auf den 
Merkur auf den 26.09.24 verschieben. Es 
ist die 2. Etappe der Gernsbacher Runde und 
führt über Obertsrot und den Merkur. Die 
Wanderung ist mittelschwer, geht über 21 km 
und 700 Höhenmeter. Rucksackverpflegung! 
Treffpunkt um 7:35 Uhr Bahnhof Ettlingen 
West. Deutschlandticket oder KVV Fahrkar-

te benötigt. Anmeldung unbedingt erbeten 
bei Wanderführer Norbert Jung Tel.: 07243 
93205

Sonntag, 15.09. Jubiläumsfest 100 Jahre 
Naturfreundehaus Badner Höhe in Bühl-
Sand, 11.00-17:00 Uhr.
Shuttle ab Haltestelle Sand eingerichtet. 
Weitere Infos 
www.naturfreunde-karlsruhe.de

Donnerstag, 26.09. Wanderung von Ettlin-
gen nach Rüppurr, Einkehr in Kühners Wirts-
haus. Treffpunkt 11:00 Uhr Haltestelle Ett-
lingen/ Wasen. Gehzeit ca. 1,5 Std. Führung 
und Anmeldung bei Ingeborg Dubac, 07243 
65453.

Samstag, 28.09. Waldbaden - Wahrneh-
mung und Entspannung im Wald. 14:00-
16:00 Uhr Auskunft und Anmeldung bei Ni-
cole Schumacher-Tschan, Tel. 07243 91566. 
Unkostenbeitrag

Samstag, 28.09. Herbstfest im Naturfreun-
dehaus Wilhelmstraße. Beginn 16:00 Uhr, 
gemütliches Beisammensein bei neuem Wein 
und Zwiebelkuchen.

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Von Calw nach Zavelstein und  
zwei Überraschungen
Donnerstag, 05. 09.
Wasser- Wald- und Wiesenpfad
Vom Stadtgarten Calw wandern wir durch 
den Stadtgarten zum Gimpelstein mit einer 
herrlichen Aussicht über Calw. Ein alpiner 
Steig leitet uns zum Schafott, eine schaurige 
Stelle im Wald. Über ein Wildschweingehege 
und den Wölflesbrunnen erreichen wir den 
Rötelbach. Vorbei an Wassertretstellen führt 
uns zum Stubenfelsen, unter dem schon eis-
zeitliche Jäger übernachtet haben. Über 
Lützenhadt halten wir auf das Wanderheim 
Zavelstein zur Mittagseinkehr zu. Vor der 
Rückfahrt nach Calw darf die Besichtigung 
der Burgruine Zavelstein und des Städtle 
nicht fehlen.
Abfahrt: 
Ettlingen Stadtbahnhof  07:31 Uhr
Bad Herrenalb  08:00 Uhr
Ankunft: Calw ZOB  09:02 Uhr
Gehzeit: ca. 4 Stunden / 14 km /
Wanderführer: Werner Deininger
Kontakt: Telefon 07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Sonntag, 08. 09.
Erlebniswanderung auf der Höhe „Jubilä-
um 30 Jahre Luftkurorte“.
Auf zu einem unvergesslichen Tag bei Fuchs 
und Has’...
Jeder kann für sich oder in einer Gruppe 
den Tag genießen.
Es ist ein loser Treff.
Die Ortschaftsräte gestalten zusammen mit 
den Vereinen und vielen engagierten Bürge-
rinnen und Bürgern eine genussvolle und er-
lebnisreiche Wanderung von ca. 8 km Länge 
rund um Neusatz und Rotensol.

Es gibt gute Luft, sonnige Ausblicke und saf-
tig grüne Umgebung. In herrlicher Höhenla-
ge werden unsere Gaumen verwöhnt bei Spiel 
und Spaß.
Ein Quiz begleitet uns auf dem ganzen Weg. 
Frage- und Antwortzettel gibt es an jedem 
Stand. Und abends ab 17 Uhr wartet bei der 
Neusatzer Pfütz eine Verlosung mit vielen 
tollen Preisen.
Abfahrtsmöglichkeit: 10:31 Uhr Ettlingen 
Stadtbahnhof (alle zwei Stunden)
Sonntag, 15. 09.
Wir feiern 160 Jahre Schwarzwaldverein
Wir wandern vom Ruhestein an der Hang-
kante oben – ohne Abstieg
über den Seekopf/ Wildseeblick – Wildsee-
wegle
Für diese Wanderung haben wir zunächst 15 
Teilnehmer angemeldet.
Für eine Bewirtung ist im Nationalparkzent-
rum ausreichend gesorgt.
Gegen Vorlage des SWV-Ausweises erfolgt 
der Besuch der Ausstellung im Nationalpark-
Zentrum zu einem Sonderpreis.
Für Familien gibt es von Verena Weber ein 
interessantes Programm.
Abfahrt: 
Ettlingen Stadtbahnhof  07:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof  08:11 Uhr
Baden-Baden Bus X45  08:38 Uhr
Ankunft: Ruhestein  09:44 Uhr
Beginn der Wanderung  10:00 Uhr
Gehzeit: ca. 3 Stunden / 4 km
Anmeldung: bei Manfred Hennhöfer 
Tel. 07246/7272
E-Mail: hennhoe@web.de

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Genusswandern und Programm  
im September
So., 8. September: Genusswandern: Burba-
cher Rundweg mit Werner Daum
Das Motto des Rundweges ist „Holz trifft 
Kunst“. Wir erleben schöne Sitzbänke und 
fantastische Aussichten.
Anforderungen: Kondition für ca. 17 km Stre-
cke und 390 Hm, ohne Einkehr (Rucksack-
verpflegung). Treffpunkt: um 09:30 Uhr am 
Parkplatz Freibad in Ettlingen, von dort mit 
Fahrgemeinschaft. Alternativ um 09:45 Uhr 
an der Windeckhalle in Burbach. Gäste sind 
willkommen.

So., 15. September: Rund um die Y-Burg bei 
Baden-Baden mit Josef Demel. 17 km 650 
Hm.

Sa., 21. September: Von Klamm zu Klamm 
mit Eveline Walter. 18 km 400 Hm.

So., 22. September: Radfahren mit Bianca 
Triebel: Wo Kraichgau und Schwarzwald sich 
treffen. 50 km

Do., 26. September: Achtsam Wandern mit 
Doris Krah: Im Tal der Queich. 17 km 650 Hm

So., 29. September: Zu den Silberdisteln im 
Heckengäu mit Beate Münchinger. 20 km 450 
Hm.
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Caritasverband

„Wie umarme ich einen Kaktus?“
Eltern sein in der Pubertät – ein Seminar 
für Eltern von 10- bis 16-jährigen Mädchen 
und Jungen
Umfang: 5 Termine, mittwochs von 19 bis 21 
Uhr
Termine: 25.09. / 02.10. / 09.10. / 16.10. / 
23.10.2024
Ort: Lorenz-Werthmann-Straße 2, Ettlingen
Veranstalter: Caritasverband für den Land-
kreis Karlsruhe
Bezirksverband Ettlingen
Psychologische Beratungsstelle
Kosten: einmalig 50 Euro
TeilnehmerInnen: Mütter und Väter von 10- 
bis 16-jährigen Mädchen und Jungen aus 
dem Landkreis Karlsruhe
Leitung: Elisa Schwab, Sozialpädagogin
Psychologische Beratungsstelle Ettlingen 
und Stefanie Matt, Dipl. Sozialpädagogin 
(DH)
Suchtberatung der AGJ Ettlingen (vierter 
Abend am 16.10.2024)
Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
zum 13. September
per Telefon: 07243/515–1701 (AB)
per E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de
(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefon-Nummer sowie Alter der Kin-
der angeben!)
Die Pubertät ist oft eine turbulente Zeit, in 
der die herausfordernden Aspekte im Fokus 
stehen. Hilfreicher ist es aber, diese Phasen 
als eine notwendige Zeit der Entwicklung, der 
Veränderung und des Wandels zu betrachten. 
Dies gilt für beide Seiten – Eltern wie Heran-
wachsende. Grundlegende Informationen 
über die Pubertät und der Austausch mit an-
deren können Eltern hel fen, einen anderen 
Blickwinkel zu beziehen und zu entdecken, 
was im Umgang mit den Heranwach senden 
unverzichtbar ist.
Am 16.10.2024 geht es um das Thema „Pu-
bertät und Suchtgefahren“ mit Frau Matt als 
kompetenter Gesprächspartnerin.

Diakonisches Werk

Gemeinsamer Mittagstisch in der Paulus-
gemeinde
Die Evangelische Johannesgemeinde und das 
Diakonische Werk in Ettlingen laden zum ge-
meinsamen kostenfreien Mittagstisch in die 
Räumlichkeiten der Paulusgemeinde, Schle-
sierstraße 1 ein. 

Nächste Termine: Mittwoch, 11. und 25. Sep-
tember sowie 9. und 23. Oktober, jeweils um 
12:30 Uhr. 

Anmeldung bitte immer zum Montag der-
selben Woche beim Diakonischen Werk unter 
Telefon 07243 5495-0, 
ettlingen@diakonie-laka.de.

Gesamtfeuerwehr  
Altersmannschaft

Grill-Aktion bei Pistons Edeka Aktivmarkt 
in der Hertzstraße
Gemeinsam mit den Jugendfeuerwehrab-
teilungen Löschzug Tal, das sind die Abtei-
lungen Oberweier, Bruchhausen und Ettlin-
genweier veranstalten die Alterskameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen ein 
Grill-Event beim Pistons Edeka Aktivmarkt 
Ettlingen.
Eine sehr große Unterstützung erhalten sie 
dabei vom Edeka Aktivmarkt, der Bäckerei 
Nußbaumer sowie dem Feuerwehrförder-
verein „Die Feuerfrösche“ aus Bruchhausen. 
Diese Initiative soll auch zeigen, wie Jung 
und Alt mit viel Spaß und Freude gemeinsam 
ein Ziel erreichen, nämlich die Förderung 
und Unterstützung der Jugendfeuerwehr-
arbeit.
Das Ganze wird am Samstag, 7. September, 
von 10 bis 16 Uhr vor dem Eingangsbereich 
des Pistons Edeka Aktivmarktes in der 
Hertzstraße stattfinden.
Präsentiert werden unter anderem auch ein 
Löschfahrzeug, Wasserspiele der Jugend-
feuerwehr und die Bevölkerung erhält all-
gemeine Informationen über die Arbeit ihrer 
Feuerwehr. Mit einem Grill- und Getränke-
stand werden wir Sie bestens bewirten.
Der Reinerlös dieser Veranstaltung fließt in 
die Jugendarbeit der beteiligten Abteilun-
gen.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich Ihre 
Feuerwehr!

Förderverein St. Florian, 
Gesamtwehr

Mitgliederversammlung  
am Freitag, 13. September
Die Mitgliederversammlung des Förderver-
eins St. Florian findet am Freitag, 13. Sep-
tember, um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus der 
Abteilung Stadt in der Herzstraße 37 statt.

Gut Hellberg/ 
St. Augustinusheim

Ausbildungsstart in der Beruflichen 
Bildung
Am Montag startete für mehr als eine Hand-
voll Auszubildende die Ausbildung in den 
Ausbildungsbetrieben der Beruflichen Bil-
dung. Ob Gärtner_in, Schreiner_in, Koch/
Köchin, Maler_im, Hauswirtschafter_in 
oder Metallbauer_in – jeder hat seinen gu-
ten Platz gefunden. Die Eröffnungsfeier des 
Ausbildungsjahres bot den Auszubildenden 
die Möglichkeit, sich in entspannter Atmo-
sphäre kennenzulernen, erste Kontakte zu 
knüpfen und einen Überblick über die kom-
menden Herausforderungen und Chancen 
zu gewinnen. Auch die Azubis, welche in das 
zweite oder dritte Lehrjahr kommen, wurden 
von Klaus Schwarz, Leiter der Beruflichen 
Bildung, begrüßt. Im Rahmen der Feier be-

tonte er den hohen Stellenwert einer Aus-
bildung für den weiteren Lebensweg und die 
Freude des gesamten Teams der Beruflichen 
Bildung, die Azubis auf diesem Weg begleiten 
zu dürfen.

Förderverein Kirchliche 
Sozialstation

Ausflug in den Schwarzwald
Im Juni konnten wir mit unseren Betreuungs-
gruppen (Außen BG) einen schönen Ausflug 
unternehmen und möchten Sie mit einem 
kleinen Bericht daran teilhaben lassen.
Gedanklich hatten wir uns bereits in den 
Wochen vor dem Ausflug mit dem Thema 
„Schwarzwald“ befasst. Da einige unserer 
Gäste früher selbst im Schwarzwald unter-
wegs waren und viele Erinnerungen mit der 
wunderschönen Landschaft verbinden, lag 
es nahe dem Schwarzwald, direkt vor unse-
rer Haustür, mal wieder einen Besuch abzu- 
statten.
Nachdem alle Gäste von zu Hause abgeholt 
waren, genossen wir bereits die Fahrt durch 
den kräftig grünen Wald in Richtung Bad Lie-
benzell und „Monbachtal“.
Bei Sonnenschein und blauem Himmel gab 
es Kaffee und Kuchen oder einen Eisbecher 
im „Cafè Monbachtal“ – unserer ersten Sta-
tion.
So gestärkt machten wir uns auf den Weg 
nach Schömberg. Bereits in der Einladung 
zum Ausflug hatten wir angedeutet, dass es 
dieses Mal „hoch hinaus“ gehen würde. Und 
die Überraschung war gelungen. Unsere Gäs-
te bewunderten den hohen Turm mitten im 
Wald und waren erstaunt, dass es tatsäch-
lich einen Aufzug für sie gab, und keiner von 
uns die 300 Stufen zur Plattform erklimmen 
musste.
Mit dem Panoramaaufzug glitten wir mühe-
los nach oben und genossen die malerische 
Schwarzwaldlandschaft! Im Osten kann man 
über den Schwarzwald bis weit auf die Schwä-
bische Alb mit der Burg Hohenzollern oder 
dem Stuttgarter Fernsehturm sehen. Im Wes-
ten rücken in der Ferne der Oberrheingraben 
und die Vogesen ins Blickfeld. Auch der Hoh-
lohturm auf dem Kaltenbronn ist sichtbar.
Wir haben nicht alles entdecken können, 
hatten aber viel Freude an der klaren Luft und 
der großartigen Aussicht.
Nach der bequemen Abfahrt sangen wir am 
Fuße des Turmes noch einige Wander- und 
Schwarzwaldlieder, kamen mit den freund-
lichen Mitarbeitern des „Himmelsglück“-
Turmes ins Gespräch und stärkten uns für 
die Heimfahrt mit einem zünftigen Schwarz-
wald-Picknick.
Unsere Gäste hatten einen sehr schönen 
Nachmittag und Abend und wir konnten alle 
glücklich und wohlbehalten nach Hause be-
gleiten.
Wir sind erfreut, dass wir den Gästen der 
Sozialstation diesen gelungenen Ausflug fi-
nanzieren konnten.
Unterstützen Sie uns und werden Mitglied im 
Förderverein der Kirchlichen Sozialstation.
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DLRG 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Wir sichern - wir sind dabei
Die DLRG Ortsgruppe Ettlingen e.V. hilft und 
unterstützt bei den Veranstaltungen SUNNY-
LAKE Festival vom 5. - 8.9. und dem Albtal 
Triathlon am 8.9.
Unser Wasserrettungs-Team ist vor Ort und 
sorgt für mehr Sicherheit am und im See.
Wer sich vorstellen kann, bei diesen und 
ähnlichen Veranstaltungen in unserem en-
gagierten und gutgelaunten Team mitzu-
machen, kann uns gerne vor Ort ansprechen 
oder sich auf unserer Homepage informie-
ren: ettlingen.dlrg.de
Wir retten, schwimmen um die Wette, bilden 
alle Schwimmabzeichen aus!

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles vom Bürgertreff

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde im Bürger-
treff am Berliner Platz ist am Montag, 16.9., 
von 10 bis 11 Uhr. Gesprächspartnerin ist 
Ingrid Pellin, stellvertretende Vorsitzende 
des Bürgervereins.

! Neueröffnung !
Von vielen Seiten der Bürgerschaft von Neu-
wiesenreben wird der Vorstand des Bürger-
vereins immer wieder darauf angesprochen, 
wann denn endlich das Nachfolgegeschäft 
des Obst- und Gemüseladens am Berliner 
Platz eröffnet wird. Der Vorstand hat nun die 
verbindliche Zusage erhalten, dass die Er-
öffnung für Freitag, 20.9., vorgesehen ist. 
Weitere Informationen erfolgen in Kürze 
durch Aushang am Bürgertreff und am La-
dengeschäft.

„Gemeinsam statt einsam“
Gelegenheit zum Kennenlernen und Aus-
tausch
Wo: Bürgertreff am Berliner Platz, Neuwie-
senreben
Wann: Dienstag, 01.10. von 10 bis 11:30 
Uhr
Ansprechpartner: Familie Findling, Tel. 
07243 17805.

Straßenmusik
Wieder einmal hat Roman Blappert gerufen, 
und alle sind sie gekommen. Zur Straßen-
musik aufgespielt haben Berno, Harald, 
Wilfried, Ursula und Roman. Von „Imagine“ 
(John Lennon) bis Air (Bach) war die ganze 
Bandbreite inspirierender Musik zu hören. 
Ein Highlight war der Bericht von Harald Belz 
zu seiner Radtour mit drei Blinden von Berlin 
nach Paris zu den Paralympics, die er genau 
einen Tag zuvor zu Ende gebracht hatte. Das 
Publikum wird auch künftig immer wieder 
neue interessante Gäste und Gastmusiker zu 
hören bekommen, auch am Sonntag, 6.10., 
um 18 Uhr, in der Brändströmstraße 9. Las-
sen Sie sich überraschen.

Hilfe beim Umgang mit Behörden
Immer häufiger bekommen wir berichtet, dass 
es für viele Mitmenschen zunehmend kom-
plizierter wird, mit Behörden, Ämtern und 
Dienstleitern umzugehen oder Anträge und 
Formulare richtig zu bearbeiten. Benötigen 
auch Sie Hilfestellung? Wenn ja, bietet Ih-
nen Herr Gerhard Rieder gerne seine Hilfe an. 
Und das ehrenamtlich. Herr Rieder ist telefo-
nisch unter 07243-15890 erreichbar. Er hilft 
gerne, leistet aber keine Rechtsberatung.

Walking
Das Walking mit Ingeborg Dubac ist jeden 
Montag ab 9 Uhr. Treffen vor dem Bürgertreff 
am Berliner Platz, Neuwiesenreben.

Fit im Park mit Therapie & Training
Jeden Freitag von 9 bis 09.45 Uhr findet ein 
abwechslungsreiches Bewegungsprogramm 
statt.
Treffpunkt: Spielplatz Giraffe am Berliner 
Platz/Neuwiesenreben
Kostenlose Teilnahme und ohne Anmeldung. 
Bitte witterungsbedingte Kleidung mitbrin-
gen.

Kurse in Kooperation mit dem Begeg-
nungszentrum Ettlingen

Fit am Stuhl
Die Sitzgymnastik bringt nicht nur Spaß für 
alle, sondern die Bewegung hat viele positive 
Auswirkungen auf Körper und Geist. Außer-
dem helfen gezielte Übungen gegen Schmer-
zen, sie mobilisieren und dehnen uns.
Kurs 1:  donnerstags von 15 bis 16 Uhr -  

10 Kurstage
Kurs 2:  dienstags von 14 bis 15 Uhr -  

10 Kurstage

Pilates
Pilates ist eine sanfte, aber überaus wir-
kungsvolle Trainingsmethode für Körper und 
Geist. Einzelne Muskeln oder Muskelpartien 
werden ganz gezielt aktiviert, entspannt 
oder gedehnt. Besonderes Augenmerk gilt 
der Körpermitte. Das Training der Tiefenmus-
kulatur im Becken und in der Taille verbessert 
die Beweglichkeit. Wer Pilates trainiert, än-
dert bald seine Bewegungs- und Haltungsge-
wohnheiten und nimmt so das Training mit in 
den Alltag.
Kurse mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr 
und von 19 bis 20 Uhr.
Infos für alle Kurse unter der Telefonnum-
mer: 0724313420 oder 0179 8157107 (Irmi 
Vater)

Weitere Infos des Bürgervereins finden Sie 
unter 
www.buergerverein-neuwiesenreben.de.

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Das 20-Jährige der Interessengemein-
schaft Ettlingen-West wird gefeiert
am Freitag, 25.10., um 19:30 Uhr und 
Samstag, (Benefizveranstaltung für Hospiz 
Arista Ettlingen) 26.10. , um 19:30 Uhr fin-
den im Kasino, Am Dickhäuterplatz, unsere 

beiden Veranstaltungen „Musik, Lieder und 
lustiges Gebabbel von d`Schdrooß“ statt, zu 
der wir Sie herzlich einladen möchten.
Auftreten werden das „Wasen Trio plus“, 
sowie weitere Mitwirkende (Helga Strobel, 
Manfred Jordan, Dieter Westermann, Klaus 
Mackert, Gust Streng, Joschi Jilg).
Karten können unter folgenden Kontakten 
bestellt werden:
karten.gebabbel@web.de
07243/9241552 (bitte auf AB sprechen)
Preis pro Veranstaltung: 12 €
Bitte geben Sie bei der Bestellung den Tag 
der Veranstaltung, die Anzahl der Personen, 
Mitglied IG/Nichtmitglied, Adresse und Tele-
fonnummer an.
Die Karten werden nach Bestelleingang ver-
geben. Freie Platzwahl.
Für Speisen und Getränke sorgt die SSV Ett-
lingen.

 Plakate: M.Derer

Historische Bürgerwehr 
Ettlingen 1715 e.V.

Erfolgreiches Marktfest
Die Historische Bürgerwehr beteiligte sich 
auch dieses Jahr am Marktfest, sie ist seit 
Einführung des Marktfestes dabei. Trotz des 
zum Teil sehr heißen Wetters am Samstag 
blieb man bis zum Festende trocken, das Ge-
witter verursachte keine Schäden. Der Zu-
spruch durch das Publikum sehr gut ein ab-
wechslungsreiches musikalisches Programm 
an allen drei Tagen lockte viele Besucher an. 
Am Sonntag spielten die „Orginal Ettlinger 
Citystomers“, erstmals seit mehreren Jah-
ren wieder zur Unterhaltung auf, wobei sie 
donnernden Applaus vom Publikum erhiel-
ten. Dank auch an die Band Inkognito, die 
für richtig Stimmung am Samstag sorgte. 
Ebenso unsere Musikkapelle, die am Sonntag 
zum gut besuchten Frühschoppen aufspiel-
te. Durch den Besuch unseres Zeltes kann 
die Förderung des heimatlichen Brauchtums 
weitergehen.
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Vielen Dank an die Besucher, ebenso be-
dankt sich die Vorstandschaft, auch bei al-
len aktiven und passiven Mitgliedern, die 
beim Auf- und Abbau sowie der Bewirtung 
geholfen haben, das ist in der heutigen Zeit 
nicht selbstverständlich und verdient unsere 
höchste Anerkennung. Ebenso bedanken wir 
uns beim Harmonikaspielring Ettlingen, für 
die gute Zusammenarbeit, und ihrem Orches-
ter, die zur Unterhaltung der Gäste beigetra-
gen haben.
Infos
Wer sich für die Pflege des heimatlichen 
Brauchtums und die Bürgerwehr interes-
siert, kann sich bei unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter 07243/ 93669 
oder per E-Mail kommandant@
buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt treten 
oder www.buergerwehr.ettlingen.de
Termine September:
Fr. 06.09. Eröffnung der Mühlburger Kerwe 
eingeteilte Mitglieder. Treffpunkt Flieder-
platz Karlsruhe Mühlburg spätestens 18.00 
Uhr.
Mo. 09.09. Monatsversammlung 19.00 Uhr, 
wichtig wegen Auftritte Auggen und Hans 
Bretz Stadion!
Sa. 14.09. Eröffnung des Benefitzspiels 
Scharinger und Friends im Hans Bretzstadi-
on Ettlingen. Abordnung Treffpunkt 17.15 
Uhr. Vor Ort.
So. 15.09. Auftritt Gesamtverein Umzug Aug-
gen, Treffpunkt Stadtbahnhof Ettlingen um 
8.30 Uhr, Abfahrt 9.00 Uhr!

kleine bühne ettlingen e.V.

Marktfest 2024 - Wochenmarktgebabbel

 
A. Hagemann, S. Hutt
 Foto:  

Matthias Hüther

Ein Marktfestwo-
chenende bei Hoch-
s o m m e r t e m p e r a -
turen. Der Sketch 
„Marktfestgebabbel“ 
konnte an beiden 
Tagen stündlich im 
Hof der Schlossapo-
theke über die Bühne 
gehen. Nur die Lautstärke einzelner Bands 
bereits am Nachmittag stellte teilweise wie 
jedes Jahr ein kleines Problem dar – die 
Stimmbänder der Schauspieler wurden über 
Gebühr strapaziert. Es war nicht leicht, im 
Hof gegen die Musik anzuspielen. Am bes-
ten besucht waren die Vorstellungen am 
Samstag um 13 und 14 Uhr und die Vorstel-
lungen am Sonntag. Der Samstag war vielen 
vermutlich viel zu heiß, um das Marktfest zu 
besuchen. Temperaturen um 34 Grad – da ist 
doch eher Schwimmbad angesagt. Insge-
samt waren die Besucher zufrieden mit dem, 
was ihnen im Apothekenhof geboten wurde, 
ein kurzes 10 Min-Stück von Luigi Biolzi zum 
Lachen und Verschnaufen vom „Feststress“, 
dargeboten von den 4 Akteuren Annette 
Hagemann, Silke Hutt, Sven Herrmann und 
Bernd Hagemann. Selbstverständlich gab es 
auch wieder Stimmen, die bedauerten, dass 
der Theaterverein keine Kostprobe der neuen 

Inszenierungen aus der kommenden Spiel-
zeit zeigte, wie es sich in den letzten Jahren 
etabliert hatte, aber auch alte Gewohnhei-
ten können sich ändern. Wichtig war dem 
Theaterverein beim Fest dabei zu sein und 
den Ettlinger Festbesuchern zu zeigen, dass 
es ein richtiges Theater in der Stadt gibt – 
und das bereits seit 1982!! Ein Theater, fest 
etabliert, mit einer großen Bühne in der Go-
ethestr. 10, modernster Technik und einem 
Halbjahres-Spielplan, der als Druckversion 
zur Mitnahme am Stand bereitlag. Die Spen-
denbereitschaft der Zuschauer für die kleine 
Theaterdarbietung beim Marktfest fiel in die-
sem Jahr nicht so großzügig aus wie man das 
aus den letzten Jahren gewohnt war – wie 
schon immer war der Eintritt zu den Vorstel-
lungen nämlich frei. Zu danken hat der Verein 
dem Eigentümer des Apothekenhofs Herrn 
Bender, sowie auch Herrn Dr. König, Inhaber 
der Schlossapotheke und Herrn Dr. Rimmel-
spacher im Haus für ihre Unterstützung.
Mehr Infos zum Theater, seiner Arbeit, sei-
nem Spielplan gibt es unter www.kleinebu-
ehneettlingen.de, bei Facebook und Insta-
gram sowie in der örtlichen Presse. Karten 
für die kommenden Vorstellungen können 
direkt bei der Touristinfo Ettlingen oder 
über reservix.de erworben werden.

ArtEttlingen

Ausstellung bis 7.9.

 
 Foto: Petra Moderegger

In dieser Zeit zeigt ArtEttlingen eine Ausstel-
lung, in der vier Künstler ihre unterschied-
lichen Arbeiten präsentieren. Darunter zwei 
Künstler unseres Kunstvereins und zwei 
Gastkünstler.
Klaus Gremmels und Rolf Theobald zeigen 
ihre aktuellen Foto-Arbeiten.
Roswitha Vallendor ist eine Malerin, deren 
Malweise frei von bildhafter Darstellung ist.

Die Quilt- und Textilkünstlerin Doris Rabung 
präsentiert textile Miniaturen.
Sa, 7. September gibt es von 11 bis 15 Uhr 
eine Vorführung der Textilkünstlerin.
ArtGalerie Ettlingen, Kronenstraße 5.
Öffnungszeiten:
Di – Fr 14 – 18 Uhr, Sa 11 – 15 Uhr.

Licht & Schatten

Two Painters one ex-
hibition: Adelheid 
Pilder und Varta Kurs
vom 10. bis 22. Sep-
tember
Vernissage am 10. 
September um 18 
Uhr, mit musikali-
scher Begleitung 
Vasily Bystroff, Cello 
Perfomer
Di. bis Fr., 14 bis 18 

Uhr, Sa.+So., 11 bis 18 Uhr

Narrengilde Ettlingen e.V. 
Bruderschaft des 
Hans-von-Singen

58. Narrenbrunnenpreisverleihung  
im Schloss
Die Narrengilde Ettlingen lädt herzlich 
zur 58. Narrenbrunnenpreisverleihung am 
Samstag, 23. November, im prachtvollen 
Schloss Ettlingen ein. In diesem Jahr wird 
Jürgen Wiesmann, bekannt als „Ernst Lus-
tig“ aus der beliebten Fernsehsitzung „Mainz 
bleibt Mainz, wie es singt und lacht“, mit dem 
renommierten Preis ausgezeichnet.
Die Veranstaltung beginnt um 17:30 Uhr mit 
einem Sektempfang im Rittersaal, begleitet 
von musikalischer Untermalung. Um 18:30 
Uhr folgt die feierliche Preisverleihung im 
festlichen Asamsaal. Die Laudatio auf den 
diesjährigen Preisträger hält Michael Ebling, 
Minister des Innern und für Sport des Landes 
Rheinland-Pfalz.
Nach der Preisverleihung sind alle Gäste zu 
einem kalten Buffet in der Schlossgartenhal-
le eingeladen. Das Abendprogramm bietet 
zahlreiche Highlights, darunter Auftritte von 
Jürgen Wiesmann selbst, dem beliebten Büt-
tenredner Peter Kuhn, der Ettlinger Show-
tanzgruppe sowie weiteren Künstlern, die für 
einen unterhaltsamen Abend sorgen werden.
Der Kartenpreis beträgt 55 € pro Person und 
beinhaltet neben der feierlichen Preisverlei-
hung den Sektempfang sowie das kalte Buffet.
Kartenbestellungen senden Sie bitte an: 
info@narrengilde-ettlingen.de
Der Kartenversand erfolgt nach Zahlungs-
eingang. Anmeldeschluss ist der 14. Sep-
tember.
Die Narrengilde freut sich auf zahlreiches Er-
scheinen und eine unvergessliche Preisver-
leihung im Schloss.
Kontakt:
Narrengilde Ettlingen e. V.
Postfach 100611
76260 Ettlingen
info@narrengilde-ettlingen.de
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Wasener Carneval 
Club Ettlingen e.V.

Rückblick auf das Marktfest

 
 Foto: Pressewart

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer 
des WCC
Auch in diesem August erstrahlte Ettlingen 
wieder in festlichem Glanz, als das jährliche 
Marktfest stattfand. Bei strahlendem Wetter 
verwandelte sich die Stadt in ein Meer aus 
Menschen und bunten Lichtern. Die ent-
spannte Atmosphäre, zufriedene Besucher, 
großartige Musik und die wunderbare Stim-
mung trugen dazu bei, dass das Fest ein vol-
ler Erfolg wurde.
Ein besonderer Dank gilt der Stadt Ettlingen, 
die das Marktfest auch in diesem Jahr wieder 
hervorragend organisiert hat. Ihr Einsatz 
und die sorgfältige Planung des abwechs-
lungsreichen und unterhaltsamen Bühnen-
programms waren maßgeblich am Gelingen 
des Festes beteiligt.
Unser WCC-Küchen-Organisationsteam um 
Rüdiger Merz, Simone Tuxford und Uli Fluck 
begann schon Wochen vor dem Fest mit den 
Vorbereitungen. Parallel dazu hat Karin Cra-
mer mit viel Engagement den Arbeitsplan er-
stellt und zahlreiche Helfer mobilisiert. Dank 
dieser akribischen Planung verlief der Auf-
bau am Donnerstagnachmittag reibungslos.
Während des gesamten Festwochenendes 
konnten wir auf die Unterstützung vieler en-
gagierter Helfer zählen, die sich am Freitag, 
Samstag und Sonntag eingebracht haben. Ob 
aktive Jugendliche und Erwachsene, passive 
Mitglieder oder Familienangehörige – jeder 
trug dazu bei, das Marktfest für den WCC zu 
einem unvergesslichen Erlebnis zu machen.
Der Zusammenhalt und die hervorragende 
Zusammenarbeit während des Wochenendes 
ermöglichten es, auch den Abbau nach drei 
intensiven Tagen problemlos zu bewältigen. 
Trotz der Anstrengung sind wir erfüllt von 
Freude und Stolz auf das Erreichte.
Der Wasener Carneval Club bedankt sich 
herzlich bei allen Besuchern und insbe-

sondere bei den zahlreichen Helfern, die 
das Marktfest auch in diesem Jahr wieder 
zu einem großen Erfolg gemacht haben, 
mit einem dreifach kräftigen **Wasen He-
lau!**

Freier Kindergarten

Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung
Hiermit möchten wir Euch am 27.09. um 20 
Uhr herzlich zur Ordentlichen Mitgliederver-
sammlung einladen.
Folgende Punkte sind als Tagesordnung vor-
gesehen:
1.   Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung
3.   Berichte des 1., 2., 3. und 4. Vorstandes, 

des Kassenwarts sowie der Kassenprüfer
4.  Entlastung des Vorstandes
5.   Aktueller Stand der Neufinanzierung der 

Ettlinger Kindergärten durch die Stadt
6.  Konzept und Haushaltsplan 2024/2025
7.  Beschluss Satzungsänderung
8.   Neuwahlen des Vorstandes, der Eltern-

vertreter und der Kassenprüfer
9.  Verschiedenes
10. Abschluss der Mitgliederversammlung
Anträge sind bis spätestens eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
einzureichen und gleichzeitig durch An-
schlag im Kindergartengebäude vom Mit-
glied bekannt zu geben.

Geplante Satzung „Freier Kindergarten 
Ettlingen e.V.“ vom 27. September

§1 Name, Sitz, Geschäftsjahr,  
Kindergartenjahr

I.  Der Verein führt den Namen „Freier Kin-
dergarten Ettlingen e.V.“.

II.  Der Verein hat seinen Sitz in Ettlingen. Er 
ist im Vereinsregister beim Amtsgericht 
Mannheim eingetragen.

III.  Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.
[…]

§3 Gemeinnützigkeit
I.  Der Verein erfüllt ausschließlich und un-

mittelbar gemeinnützige Zwecke im Sin-
ne des Abschnittes „Steuerbegünstigte 
Zwecke“ der Abgabenverordnung. Der 
Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt in 
erster Linie keine eigenwirtschaftlichen 
Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur 
für satzungsgemäße Zwecke verwendet 
werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die 
dem Zweck des Vereins fremd sind, oder 
durch unverhältnismäßig hohe Vergü-
tungen begünstigt werden.

[…]
§4 Mitgliedschaft

I.  Volljährige, natürliche Personen und 
Familien können Mitglieder des Vereins 
werden. Jede Einzelperson oder Familie 
erhält eine Stimme in der Mitgliederver-
sammlung. Der Antrag auf Mitgliedschaft 
ist schriftlich oder – sofern vorhanden 

- in digitaler Form über eine vereins-
eigene, in sich geschlossene Software zu 
stellen. Über den Antrag entscheidet der 
Vorstand.

[…]
§7 Beiträge

[…]
III.   Die Höhe und Fälligkeit des Jahresmit-

gliedsbeitrages, möglicher Sonderumla-
gen oder sonstiger Zahlungen wie unter 
§7 I. beschrieben, regelt eine separate 
Gebührenordnung. Die Gebührenord-
nung wird von der Mitgliederversamm-
lung festgelegt.

  Die Höhe der Betreuungsgebühren (El-
ternbeiträge) sind grundsätzlich im „Ver-
trag über den Betrieb und die Förderung 
des Kindergartens: Freier Kindergarten 
Ettlingen e.V.“ zwischen der Stadt Ett-
lingen und dem Verein festgelegt. Ände-
rungen der Elternbeiträge bedürfen der 
Zustimmung der Stadt. Hierzu bedarf es 
vorab der Abstimmung zwischen der Ar-
beitsgemeinschaft der Kindergartenträ-
ger und der Stadt Ettlingen. Kommt eine 
Verständigung zwischen der Arbeits-
gemeinschaft der Kindergartenträger 
und der Stadt Ettlingen nicht zustande, 
ist die Stadt berechtigt, die Elternbei-
träge durch Gemeinderatsbeschluss neu 
festzusetzen. Neue Beiträge bzw. deren 
Höhe sind von den Mitgliedern entspre-
chend zu akzeptieren und fristgerecht zu 
leisten.

  Werden weniger als 30 Schließtage im 
Kalenderjahr angeboten, wird für jeden 
zusätzlichen Öffnungstag 1/20 des je-
weiligen Monatsbeitrages von den Eltern 
erhoben. Dieser zusätzliche Beitrag wird 
gleichmäßig auf die 11 Monatsbeiträge 
verteilt.

[…]
§9 Mitgliederversammlung

[…]
VI.   Der Vorstand lädt zu Mitgliederversamm-

lungen durch Aushang im Kindergar-
tengebäude und durch Bekanntgabe im 
Amtsblatt der Stadt Ettlingen unter der 
Angabe der Tagesordnung ein und durch 
einen Brief oder E-Mail. Der Aushang 
muss mindestens 14 Tage vor der Ver-
sammlung angebracht werden. Passive 
Mitglieder und Ehrenmitglieder sind per 
Brief oder E-Mail und Ankündigung im 
Amtsblatt einzuladen. Änderungs- und 
Zusatzanträge zur Tagesordnung kann 
jedes Mitglied bis spätestens eine Woche 
vor der Versammlung schriftlich beim 
Vorstand einreichen; sie sind gleichzeitig 
durch Anschlag im Kindergartengebäude 
vom Mitglied bekannt zu geben. Andere 
Angelegenheiten können auf die Tages-
ordnung durch Beschluss der Mitglie-
derversammlung aufgenommen werden; 
Anträge über die Beschlüsse nach §6 III., 
§7 III., §9 I. und §16 müssen den Mit-
gliedern mit einer Frist von zwei Wochen 
schriftlich bekannt gegeben werden.

[…]
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Kleingartenverein

 
 Plakat: Mahlzeit-Entensee

Mahlzeit-Entensee
Freuen Sie sich über ein kostenfreies Mit-
tagessen in fröhlicher Gesellschaft?

Dann melden Sie sich an!
Am 6. Oktober gibt es in Ettlingen-West für 
Alleinstehende, Bedürftige und Kontakt-
suchende aller Altersgruppen aus ganz Ett-
lingen, ein Frühschoppen und Mittagessen. 
Anschließend noch Kaffee und Kuchen. Der 
Kleingartenverein Ettlingen war von dieser 
Aktion sofort begeistert und freut sich, die-
sen Tag gemeinsam mit der Schreberjugend 
Ettlingen, dem Pfennigbasar Ettlingen, der 
katholischen Kirchengemeinde Ettlingen-
Stadt und der Interessengemeinschaft Ett-
lingen-West zu organisieren.

Anmeldung: 
E-Mail: pfarramt@kath-ettlingen-stadt.de 
Telefon: 07243/ 716331 oder per QR-Code.

Bezirksverein Albgau Obstbau, 
Garten und Landschaft

Beerenschnittkurs für Frauen
Am 28. September findet ein Beerenschnitt-
kurs für Frauen in Malsch statt. Referieren 
wird Ute Ellwein, die mit ihrem Fachwissen 
immer wieder den Bezirksverein und somit 
alle angeschlossenen Obst- und Gartenbau-
vereine unterstützt.

Treffpunkt ist um 14 Uhr beim Vereinsheim 
des OGV Malsch in der Otto-Eckerle-Straße 
4, Malsch. Von dort geht es eine kurze Stre-
cke entweder zu Fuß oder mit dem Auto zu 
dem Garten.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der 
OGV Malsch und der Bezirksverein freuen sich 
auf viel interessierte Teilnehmerinnen.

Kleintierzuchtverein Ettlingen

Einladung Versammlung
Liebe Mitglieder,
wir treffen uns am Freitag, dem 06.09, um 
19:00 Uhr im Vereinsraum. Wir werden das 
Kinderfest besprechen und freuen uns auf 
Euer Kommen.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Das Geheimnis des Schnurrens
Das Schnurren einer Katze ist eines der fas-
zinierendsten und zugleich beruhigendsten 
Geräusche, die wir von unseren Stubentigern 
hören können. Es ist ein akustisches Signal, 
das wir als Zeichen von Zufriedenheit und 
Wohlbefinden interpretieren. Doch Schnur-
ren hat auch eine tiefere Bedeutung und 
kann in verschiedenen Kontexten auftreten. 
Schauen wir uns einmal genauer an, was es 
damit auf sich hat.
Schnurren ist ein kontinuierliches, rhythmi-
sches Geräusch, welches durch die Vibration 
der Stimmbänder erzeugt wird. Diese Vibra-
tionen entstehen, wenn die Katze beim Ein- 
und Ausatmen die Muskeln im Kehlkopf an-
spannt und entspannt. Das Schnurren kann 
in verschiedenen Frequenzen auftreten, ty-
pischerweise zwischen 25 und 150 Hertz.
Kätzchen beginnen bereits im Alter von we-
nigen Tagen zu schnurren und kommunizie-
ren so mit ihrer Mutter. Beispielsweise teilen 
sie dadurch mit, dass sie hungrig sind. Die 
Mutterkatze kann das Schnurren ihrer Klei-
nen hören und darauf reagieren, indem sie 
ihnen die Zitzen anbietet. Das Schnurren der 
Kätzchen hat zudem eine wichtige soziale 
Funktion und fördert die Bindung zwischen 
Mutter und Nachwuchs.
Erwachsene Stubentiger schnurren am häu-
figsten, wenn sie sich wohlfühlen – wenn sie 
gestreichelt werden, in einer warmen Umge-
bung liegen oder einfach nur entspannt sind. 
Dieses Schnurren kann als eine Art Kommu-
nikation mit ihren Besitzern oder anderen 
Katzen interpretiert werden, um zu zeigen, 
dass sie sich in ihrer Umgebung sicher und 
geborgen fühlen.
Jedoch schnurren Katzen nicht nur in Mo-
menten der Freude und Behaglichkeit, sie 
tun es auch, wenn sie gestresst oder ängst-
lich sind. In solchen Situationen kann das 
Schnurren eine Art Selbstberuhigung sein. 
Es hilft den Vierbeinern, sich zu entspannen 
und zu beruhigen. Dies ist besonders häufig 
zu beobachten, wenn sie in einer neuen oder 
ungewohnten Umgebung sind, wie zum Bei-
spiel bei einem Tierarztbesuch.
Schnurren kann sogar eine heilende Wir-
kung haben. Die ideale Schnurrfrequenz 
liegt zwischen 27 und 44 Hertz, besagt eine 
Studie des „Fauna Communications Research 
Institutes“ in North Carolina aus dem Jahre 
2019. Die Forscherinnen und Forscher haben 
herausgefunden, dass Knochenbrüche bei 
Katzen schneller heilen als bei anderen Tie-
ren – aufgrund des Schnurrens.
Auch auf uns Menschen haben schnurrende 
Stubentiger eine sehr positive Wirkung – Kat-

zenbesitzer haben ein geringeres Risiko für 
Herzinfarkte, der Blutdruck sinkt und unser 
Gehirn schüttet vermehrt das Wohlfühl-
hormon Serotonin aus, wenn es eine Katze 
schnurren hört.
Im Tierheim Ettlingen haben wir zahlreiche 
lebenslustige, schnurrende, verspielte Kat-
zen, für die wir ein neues, liebevolles Zuhau-
se suchen. Haben Sie Interesse, diese einmal 
kennenzulernen? Infos finden Sie auf unse-
rer Website: https://tierschutzverein-ett-
lingen.info/katzen/. Wenn Sie sich für eine 
bestimmte Katze interessieren, schreiben 
Sie uns gerne eine Mail an info@tierheim-
ettlingen.info, mit ein paar Informationen 
zu sich und Ihren Lebensumständen. Wir 
melden uns dann für einen Termin zum Ken-
nenlernen bei Ihnen.

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Steno-Rätsel und Schreibwettbewerb beim 
Marktfest
„Wer schnell und richtig schreibt, spart Ner-
ven und viel Zeit.“ – Dieser Satz stand in Ste-
nografie auf einem Passantenstopper bei der 
Ehrenamtsmeile in der Leopoldstraße. An 
diesem Stand präsentierte der Stenogra-
fenverein Ettlingen seine Bildungsarbeit.
Auf das Kulturgut Stenografie machte er mit 
einem Steno-Rätsel aufmerksam. Viele Men-
schen blieben stehen und bestaunten, was 
hier in Stenografie geschrieben war. Einige 
Interessenten, meist älteren Jahrgangs, fiel 
es leicht, den Satz zu lesen. Andere kramten 
in ihren Erinnerungen an eine Schrift, die 
sie einmal vor vielen Jahren erlernt hatten. 
Dank einer Rätselhilfe, die ihnen gereicht 
wurde, konnten Sie den Satz entziffern. Eine 
Besucherin fragte auch: „Was, das gibt‘s 
noch?“, als sie das Plakat entdeckte. Wie 
nützlich diese Schreibtechnik ist und wo sie 
angewandt wird, erklärten am Steno-Stand 
Peter Erhardt und Martina Threimer-Matheis.
„Wer schnell und richtig schreibt, spart Ner-
ven und viel Zeit.“ Diese Aussage galt nicht 
nur für die Stenografie, sondern auch für 
das Schreiben an der Computertastatur. Mit 
einem kleinen Schreibwettbewerb bot der 
Stenografenverein eine weitere Mitmach-
Aktion an. Die Aufgabe war, auf der Compu-
tertastatur einen Text eine Minute lang abzu-
schreiben, möglichst fehlerfrei. Wie das geht, 
zeigten Mihail Petrov, ein Jugendlicher, der 
das Computerschreiben beim Verein erlernt 
hatte, ebenso wie Trainer Benjamin Krejci.
Nicht alle Passanten trauten sich an einen 
der beiden Computerarbeitsplätze, die am 
Steno-Stand aufgebaut waren. Aber einige 
Mutige stellten sich dem Schreibwettbewerb 
am PC. Sie testeten, wie viel Anschläge sie 
schaffen und ob sie fehlerfrei schreiben kön-
nen. Eine Minute lang musste ein vorgegebe-
ner Text abgeschrieben werden, allerdings 
gab es für jeden Fehler auch 25 Punkte Abzug. 
Drei Schreiberinnen schafften beim „Wettbe-
werb“ immerhin mehr als 400 Anschläge pro 
Minute. Alle drei hatten allerdings je 3 Feh-
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ler, was einen Abzug von 75 Anschlägen bei 
jedem Schreibtest bedeutete. Die höchste 
Punktzahl erzielte Silvia Schwarz aus Rhein-
stetten mit 491 Anschlägen pro Minute, 3 
Fehlern und 416 Punkten. Damit landete sie 
im Kreis der 12 angetretenen Kandidatinnen 
und Kandidaten auf dem ersten Platz und er-
hält einen Preis. Herzlichen Glückwunsch zu 
der respektablen Leistung! Auch beim Steno-
Rätsel gab es Preise zu gewinnen, gestiftet 
von der Sparkasse Karlsruhe.
Die Tests nahmen die Vorsitzende Hildegard 
Schottmüller und Heide Diebold, Staatlich 
geprüfte Lehrerin für Textverarbeitung, so-
wie Trainer Benjamin Krejci ab. Sie stoppten 
die Zeit und machten die Vorkorrektur. Am 
Ende des gelungenen Einsatzes dankte die 
Vorsitzende allen Helfern, vor allem auch 
dem Vorstandsteam Walter Rilling, Peter 
Erhardt, Philipp Faltermeier und Werner 
Schottmüller, die für den Standaufbau sorg-
ten. „Die Meile des Ehrenamts ist eine gute 
Ergänzung des Marktfestes, bei der wir über 
unsere Bildungsarbeit informieren und zei-
gen können, was man bei uns lernen kann“, 
war das Resümee des gelungenen Einsatzes 
bei der Ehrenamtsmeile. Die Bilder von der 
Ehrenamtsmeile beim Marktfest lassen er-
kennen, sind unter www.steno-ettlingen.de 
einsehbar. Die Bilder zeigen, dass die Aktion 
allen Spaß gemacht hat (Fotos sind unter 
www.steno-ettlingen.de einsehbar).

Deutscher Amateur 
Radio Club A24

Neun Kinder piepsen beim DARC A24  
um die Wette.
Natürlich haben nicht die Kinder gepiepst, 
sondern die Lichtschranken, die sie gebaut 
haben! Immer, wenn der unsichtbare Licht-
strahl unterbrochen wurde, erschallte der 
Alarmton. Anwendungen dafür waren sofort 
da: „Endlich merke ich, wenn meine Schwes-
ter mein Zimmer betritt!“ oder „So kann ich 
unseren Hund überwachen!“
Die Jungs und Mädels waren die Teilnehmer 
des Sommerferienprogramms des Deutschen 
Amateur Radio Club (DARC), Ortsgruppe Ett-
lingen (A24).
Jedes Jahr bieten wir (über die Stadt Ett-
lingen) Kindern im Alter von etwa 12 bis 16 
Jahren an, etwas Technisches zu basteln, wie 
dieses Jahr die Infrarotlichtschranke.
Vorkenntnisse, wie beispielsweise das Löten, 
sind nicht erforderlich - das lernen sie alles im 
Rahmen dieser Veranstaltung. Und sollte doch 
mal etwas nicht funktionieren, gelingt es den 

Veranstaltern immer, das Problem zu lösen, so 
dass jeder Teilnehmer mit einem funktionsfä-
higen Bausatz nach Hause gehen kann.
Parallel dazu haben wir noch Funkbetrieb auf 
Kurzwelle gemacht und einige Stationen aus 
Deutschland und umliegenden Ländern ge-
hört. Den schnellsten Kids ist es sogar gelun-
gen, noch weitere Bausätze zusammenzulö-
ten und erfolgreich in Betrieb zu nehmen.
Auf jeden Fall war es eine gelungene Veran-
staltung. Alle hatten ihren Spaß! Und viel-
leicht konnten wir dazu beitragen, unsere 
technische Welt besser zu verstehen und Ge-
fallen daran zu finden.

Sozialverband VdK 
Ov Ettlingen/Ettlingenweier/
Oberweier

Ehrenamtsmeile und Erinnerung  
an Ausflug
Der Himmel war uns bei der Ehrenamtsmeile 
wohlgesonnen. Bei strahlendem Wetter und 
angenehmen Temperaturen war die Meile gut 
besucht. Viele gute Gespräche konnten wir 
an unserem Stand führen. Gerne setzen wir 
diese Gespräche und Anfragen in unseren Be-
ratungssprechstunden fort. Wir machen kei-
ne Rechtsberatung vor Ort, unterstützen Sie 
jedoch gerne als Lotse zu Ihrem Recht.
Der VdK bietet seinen Mitgliedern Rechts-
beratung und Unterstützung durch unsere 
Rechtsberater. Unterstützung bei Bedarf 
auch vor dem Sozialgericht. Sie haben Rech-
te und auch Sorgen, haben Probleme und 
Schwierigkeiten mit Sozialbehörden oder 
Krankenkassen, dann sind sie bei uns genau 
richtig. Wir sind das Licht am Ende des Tun-
nels, wir sind der Lotse durch die Sozialge-
setzgebung. Sprechen Sie uns an und verein-
baren Sie einen Gesprächstermin.
Manfred Lovric Mobil 0157/88083770
Erinnerung Ausflug
Bei unserem Jahresausflug haben wir noch 
einige wenige Plätze frei. Termin ist der 14. 
September. Letzter Termin zur Anmeldung ist 
der 10. September. Kurzfristige Anmeldung 
auch über die oben angeführte Nummer. Las-
sen Sie uns einen gemeinsamen schönen Tag 
verbringen, lernen Sie auch die gesellschaft-
liche Seite des VdK kennen.

Jehovas Zeugen

Vorträge Jehovas Zeugen
Gemeinde Ettlingen-Ost

Sonntag, 8. September, 10 Uhr: Wo findet 
man in schwierigen Zeiten Hilfe?
In seinem Brief an Timotheus sagt der Apos-
tel Paulus „Schwierige Zeiten mit denen 
man schwer fertig wird“ (2. Tim 3:1-5) für 
unsere Zeit voraus. Es gibt nur wenige Men-
schen auf der Erde, die das nicht bestätigen 
würden.
Und obwohl solche Verhältnisse vorherge-
sagt wurden und jeder darunter leidet, sagt 
uns die Bibel jedoch auch, dass wir glücklich 
sein können. Im ersten Moment erscheint 

einem dies paradox. Wie soll das gehen? Wer 
kann uns helfen, dass wir unsere Freude be-
wahren können, obwohl wir familiäre oder 
finanzielle Probleme haben.
Die Bibel rät: „Wirf deine Last auf Jehova 
und er wird dich stützen. Niemals wird er 
zulassen, dass der Gerechte fällt.“ (Psalm 
55:22).
Allein der Schöpfer des Menschen kann uns 
wirklichen Trost und wunderbare Hoffnung 
durch sein Wort die Bibel geben.
Sind diese Worte nicht zu schön um wahr 
zu sein? Wie kann ich mir Gottes Hilfe vor-
stellen? Dazu wird in diesem 30-minütigen 
Vortrag auf praktische Weise Lebenshilfe ge-
geben. Schon angeklickt? www.jw.org > Wie 
wirken sich soziale Medien auf mich aus?

Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag, 8. September, 17:30 Uhr: 
Liebe - das Kennzeichen wahrer Christen
Wie viele Christen gibt es eigentlich? Laut ei-
nem Nachschlagewerk waren es im Jahr 2010 
weltweit fast 2,3Milliarden (Atlas of Global 
Christianity).
Wie dem Buch jedoch auch zu entnehmen 
ist, gehören sie über 41 000 Konfessionen 
an— jede mit ihrem eigenen Lehrgebäude 
und Verhaltenskodex. Bei diesem Wirrwarr 
von „christlichen“ Religionen ist es kein 
Wunder, dass manch einer nicht mehr durch-
blickt und sich ernüchtert fragt: „Sind denn 
alle, die sich Christen nennen, wirklich echte 
Christen?“ Oder „Sind alle Religionen Wege 
zu dem alleinigen Gott?“
Jesus gab ein eindeutiges Kennzeichen wo-
ran seine Nachfolger und wahre Christen zu 
erkennen sind:
„Daran werden alle erkennen, dass ihr mei-
ne Jünger seid: wenn ihr Liebe zueinander 
habt.“ Johannes 13:35. Der Vortragsredner 
wird anhand der Bibel erklären was diese 
„Liebe“ alles einschließt und wer heute ein-
deutig dieses Kennzeichen trägt.

Häufig gestellte Fragen über Jehovas Zeu-
gen auf www.jw.org
Jehovas Zeugen laden dich herzlich zu ih-
ren Präsenzgottesdiensten in Ettlingen, Im 
Ferning 45 ein. Der Eintritt ist frei. Es findet 
keine Kollekte statt. Darüber hinaus gibt es 
die Möglichkeit, die Gottesdienste digital zu 
besuchen. Die Informationen dazu können 
über : 07243- 350 7344 erfragt werden.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Sitzung des Ortschaftsrats Bruchhausen 
am 12.09.2024
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Donners-
tag, 12.09.2024, 18 Uhr, im Bürgersaal der 
Ortsverwaltung statt. Die Bevölkerung ist 
hierzu eingeladen.


